
Mit diesem Brief bekommt ihr mal wieder aktuelle 
Infos aus unserem SWD-EC-Verband.

RÜCKBLICK

Wieder im normalen Rhythmus fanden unsere 
Hauptgremien des erweiterten Vorstands und der 
Landesverbandsvertreterversammlung statt. Unser  
Geschäftsführer Jugendarbeit, Armin Hassler, 
nahm in seinem Bericht insbesondere die Corona- 
Situation und die Auswirkung auf unsere Arbeit 
auf. Mit dem Blick auf die Besuchszahlen unserer  
Jugendarbeiten freuen wir uns, dass wir trotz  
Corona und vieler Onlineveranstaltungen keine 
ganz großen Einbrüche bei den Besuchern erle-
ben – sehen aber auch, dass wir im vergangenen 
Jahr kaum neue Leute erreichen konnten. Für die 
Sommermonate konnte das Ziel gefasst werden, 
Freizeiten und Camps freudig und verantwortungs-
voll anzugehen. Dies wird durch einen Beschluss  
zu der Aktion „Jugend geht baden“ unterstützt,  
wo wir uns gemeinsam mit anderen Jugendverbän-
den für diese Möglichkeit auch politisch einsetzen. 
Mit den aktuellen Lockerungen und Öffnungsschrit-
ten der Politik und zunehmenden Impfmöglich-
keiten freuen wir uns sehr, dass 
wir wieder mit der Jugend-
arbeit im Präsenzmodus 
starten können. Aktuelle  
Infos immer unter  
www.SWDEC.de / corona. 

Eine strukturelle Änderung im SWD-EC  
passiert gerade im Nordwesten, wo die 
EC-Kreisverbände Pfalz und Mann-
heim-Bergstraße eine Fusion an-
gehen. Insbesondere durch die 
regionalen Überschneidungen 
entstehen hier viele Möglich-
keiten und eine Stärkung der 
Jugendarbeit in der ganzen 
Rhein-Neckar-Metropolregion. 
So werden aus den derzeit drei-
zehn Kreisverbänden wieder zwölf. 
Wir sind dankbar, dass wir trotz  
dieser schwierigen Zeit Jugendarbeit 
im Südwesten Deutschlands gestalten 
und mit so vielen motivierten Vertretern 
vorangehen können.

Außerdem stand auch das Thema Gremienbe-
setzung auf der Tagesordnung. Unter anderem  
wurde Patrick Veihelmann für weitere vier Jahre  
zum Geschäftsführer Verwaltung gewählt und 
Thomas Martin zum Leiter des Fachbereichs Ver-
waltung. Leider mussten wir uns  von unserem  
1. Vorsitzenden, Martin Auch, verabschieden. Nach 
acht Jahren werden er und seine Frau wieder in  

die Mission gehen. Martin, vielen Dank für dei-
nen treuen Dienst in unserem Verband  

– Gott segne euch! 

Martin gibt uns in den folgenden Zei-
len einen Einblick, wie er die letzten 

acht Jahre als 1. Vorsitzender im 
SWD-EC erlebt hat.
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ABSCHIED

Ihr lieben EC-ler im Südwesten! 
Die letzten acht Jahre als 1. Vor-
sitzender mit dem SWD-EC unter-
wegs zu sein, war eine sehr reiche 
und erfüllte Zeit. Es war mir ein Vor-
recht, mit euch unterwegs zu sein, 
mitzuarbeiten und mitzuleiten, um den 
Verband auf guten Kurs zu bringen bzw. 
auf gutem Kurs zu halten. Dass wir in die-
sen Jahren weiter gewachsen sind und alleine  
in Baden-Württemberg 10% der evangelischen 
Jugendarbeit gestalten, ist ein riesiges Geschenk! 
Dass dieses Momentum durch unsere Krisenjah-
re 2015 / 16 nicht zerstört werden konnte, bleibt in 
unserer Geschichte ein ‚Wunder-Meilenstein‘. Aber 
die Krise brachte auch Neues und Gutes – hier ein 
paar Beispiele:

• Sensibilität für Überwachung in der Administration.
• Ein deutlich verbessertes Finanzsystem.
• Eine Gehaltsreform gleich nach der Krise.
• Eine Satzungsreform mit neuer Vorstands- und 

Leitungsstruktur – in Nachtschichten und an  
Wochenenden gemeinsam erarbeitetet.

• Eine Leiterakademie für unsere Nachwuchskräfte.

Unsere junge Generation ist besonders angefoch-
ten und umkämpft – anonym, individuell und raf-
finiert. Danke vor allem euch EC-lern, die ihr aus 
der Jugendarbeit raus seid, für eure gelebte Ver-
bundenheit in Gebet und Gaben. Lebt das bitte 
weiter, für unsere jungen Leute – die Zukunft der 
Gemeinde Jesu und der Weltmission!  Während 
unserer Krise war mir Johannes 1,14 ein wegwei-
sendes Wort, weil ich damals die Verbindung von  
‚Gnade und Wahrheit‘ als besonderes Marken- 
zeichen Jesu entdeckte. Das möchte ich euch zu-
sprechen: „Seid gesegnet und geleitet in ‚Gnade 
und Wahrheit‘!“ Euer Martin 

P.S.: Als ich Missionsdirektor bei der Liebenzeller 
Mission wurde (2003), nahm ich mir vor und bat 
Gott, dass mir der Ausstieg gelingt, bevor ich 60  
werde, um dann mit diesen Erfahrungen wieder 
in die Mission zu gehen. Das hat uns Gott nun ge-
schenkt! Zusammen mit meiner Frau Tabea wurden 

wir beauftragt, in Afrika neue 
Länder zu sondieren und ein 

neues Missionarsteam auf-
zubauen. Im Herbst wol-

len wir ausreisen. Rund-
briefe können über die 

Website der Lieben-
zeller Mission be-

stellt werden.

AUSBLICK

Gern hätten wir euch an dieser Stelle einen Nach-
folger als 1. Vorsitzenden präsentiert. Hier ist aber 
der Findungsausschuss noch auf der Suche nach 
einem geeigneten Kandidaten. Daher werden 
die beiden ehrenamtlichen Mitglieder des Vor-
stands, Frank Walz und Thomas Martin (die Leiter 
der Fachbereiche Jugendarbeit bzw. Verwaltung), 
die Aufgaben bis zu einer Wahl mit übernehmen.  
Nach der letzten Struktur- und Satzungsände-
rung besteht der Vorstand (bisher „EC-Leitung“) 
aus den Geschäftsführern, dem Vorsitzenden und 
den Leitern der Fachbereiche. Das bisherige Amt  
des 2. Vorsitzenden ist in der neuen Struktur nicht 
mehr enthalten.

Dass wir als SWD-EC-Verband 
das einzige Modellprojekt des  

Sozialministeriums Stutt-
garts im Bereich Kin-
der- und Jugendarbeit 
durchführen können, 

freut uns riesig. In Abspra-
che mit der Gemeinde Vör-

stetten und dem Landkreis 
Emmendingen und in Zusam-

menarbeit mit dem Ev. Jugend-
werk in Württemberg und der Ev. Jugendarbeit  
der badischen Kirche wird das Modellprojekt  
„Sichere Jugendfreizeiten trotz Pandemie“ in den 
Pfingstferien auf dem Gelände des EC / LGV Vörstet-
tenstattfinden (Stand 20.05.2021 – Das offizielle GO 
des Sozialministeriums wird täglich erwartet).

Wir sind begeistert, dass die Planungen für die Zelt-
lager, Camps und Sommerfreizeiten von unseren 
Mitarbeitern mit großem Elan angegangen wer-
den, und sind guter Dinge, dass durch die sinken-
den Zahlen und auch mit Hilfe des Modellprojekts 
die Sommerfreizeiten 2021 trotz der Einschränkun-
gen „normal“ durchgeführt werden können. Danke 
euch hier für alle Gebete und Unterstützung der 
Mitarbeiter.

Leider wird auch dieses Jahr un-
ser JUFA-Wochenende nicht 

wie gewohnt stattfinden kön-
nen!  Wir freuen uns, euch on-

line zu begrüßen: Am Sonntag 
kommen wir für 60 Minuten zu 

euch nach Hause. Martin Auch 
wird in der Predigt seine „letz-

ten Worte“ an uns richten und sich  
damit als 1. Vorsitzender verabschieden. Für den 
musikalischen Part sorgt die Band vom KV Mühl-
acker-Mühlhausen. Neben aktuellen News vom 
SWD-EC werden wir uns auch von unseren drei 
Landesjugendreferenten Nicole Lutz, Markus Müller  
und Matthias Lange verabschieden.

Auch DELTA wird anders als gewohnt stattfinden. 
Es wurden viele Modelle im Junge-Erwachsenen-
Bereich angedacht, wie DELTA online umsetzbar 
wäre. Anstatt DELTA gibt es etwas ganz anderes. 
Da uns in diesem Jahr ja leider drei Kollegen im 
Landesreferenten-Team verlassen werden, wurde 
schnell klar, dass wir sie zu Wort kommen lassen 
wollen. Ein Talk-Format á la ec:htzeit schien da 
passend, bei dem sich die Jugendkreise vor Ort 
treffen und interaktiv den Abend von ihrem Ge-
meindehaus aus mit gestal-
ten können. Außerdem wird 
Jana Highholder an dem 
Abend unser Gast sein, 
die uns generell in das 
Thema „influencing“  
(dt. Einfluss nehmen, 
prägen) und Nachfolge 
mit hineinnimmt.

EINBLICK

„Papa, wann haben wir endlich wieder Gäste?“.  
Wie oft höre ich diese Sätze aus den Mündern mei-
ner Kinder! Seit dem 2. November ist unser Haus 
offiziell geschlossen. Alle Mitarbeiter scharren mit 
den Füßen, wollen endlich den „Stresstest“ in der 
sanierten Küche erleben und für mehr als nur 
sechs Personen einer Schulungsgruppe kochen. 
Die Situation ist unbefriedigend. Ja, man könnte 
auch sagen: beängstigend. 

Draußen ist der Abriss vom Kaiserhaus gelaufen. 
Der Spatenstich für das ‚Chalet am Westweg‘ ist  
erfolgt. Wir sind startklar für den Bau unseres neu-
en Gäste- und Mitarbeiterhauses.  „Seid ihr verrückt, 
in so einer Zeit ans Bauen zu denken?“, fragt mich 
unser Nachbar. „Verrückt nicht, aber voller Gott- 
vertrauen!“, ist meine Antwort. In einem Nachsatz 
füge ich hinzu: „… und dankbar, dass uns unsere 
EC-ler sowohl praktisch als auch finanziell unter die 
Arme greifen“. 

Unser Spendenziel haben wir für das Chalet am 
Westweg mit 150.000 € definiert. Das ist viel Geld, 
und jeder €uro zählt. Für das Bauprojekt haben wir 
einen eigenen Spenden-Shop eingerichtet, wo du  
je nach Größe deines Geldbeutels für Schrauben, 
Fenster, Türen, Dachziegel und vieles Weitere dei-
ne Spenden geben kannst. Probiere es gleich 
mal aus, indem du den QR-Code abscannst oder  
direkt auf die Seite www.chalet.swdec.de gehst. 
Hier wirst du auch über den Baufortschritt infor-
miert.

Wenn du gerne einfach so eine 
Spende für unser neues Haus 

geben möchtest oder uns 
an einzelnen Tagen ganz 

praktisch unterstützen 
willst, sind wir dir auch 

darüber sehr dankbar. 
Vielen Dank für deine Ver-

bundenheit. Liebe Grüße, 
dein Sebastian.

27. Juni um  

10:30 Uhr

26. Juni um  
20:30 Uhr

Jetzt spenden
unter

www.chalet.swdec.de



Jetzt Code scannen oder  
online spenden unter  
www.SWDEC.de / spenden

WEITBLICK

Als wachsender Verband ist es wichtig, auch im  
Bereich Finanzen nachhaltig unterwegs zu sein.  
Jeder noch so kleine Beitrag hilft uns und trägt zu 
etwas Großem bei: die gute Botschaft zu verkünden 
und damit Gottes Reich wachsen zu sehen. Das ist 
das Ziel unserer Arbeit, und du kannst ein Teil da-
von sein. Wir wollen, dass Kinder und Jugendliche  
im Glauben wachsen und Orientierung finden. Mit 
unserer Dauerauftragskampagne wollen wir das 
Thema Spenden für jeden verständlich und alltags-
relevant machen, um auch Teens und Jugendliche 
zu erreichen. Um es konkret zu machen: Wenn 2000 
Leute einen neuen Dauerauftrag über 5 € im Monat  
anlegen, könnten wir damit bereits 120.000 €  
unseres Jahresspendenbedarfs nachhaltig decken.
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1.400.000 €

1.200.000 € 

1.000.000 €

800.000 €

600.000 €

400.000 €

200.000 €

Stand 30. April 2021

Spendenziel
1.400.000 €

Spenden-
eingang

321.000 €

5 € * pro 
Person pro 

Monat

* Berechnung erfolgt auf Basis von 2.000 Personen

Durch Social Media 
setzen wir gezielte  

Inhalte, und mit unse-
ren sogenannten „Plantfluencern“ haben wir Bot-
schafter vor Ort, die ihre Leidenschaft für Menschen 
und Pflanzen mit anderen teilen. Diese werden auf  
unserer Website www.PLANTIFIVE.de vorgestellt, 
auf der auch noch mehr Infos zu finden sind. Um 
unser gemeinsames Ziel wachsen zu sehen, vertei-
len wir kleine Tütchen mit Sonnenblumensamen, 
die jeder bei sich zuhause pflanzen kann. Wir wol-
len gemeinsam Samen säen, damit die nächsten 
Generationen nachhaltig geprägt werden! 

„Lasst uns aber Gutes tun und nicht müde wer-
den; denn zu seiner Zeit werden wir auch ernten, 
wenn wir nicht nachlassen.“ – Galater 6,9

Mit diesem Vers wollen wir euch ermutigen, alles für 
Gottes Reich zu geben und wünschen euch seinen 
Segen dabei!

Geschäftsführer Geschäftsführer
Jugendarbeit Verwaltung

Spenden unter  
www.PLANTIFIVE.de  

oder Lastschriftformular auf 
der linken Seite ausfüllen  

und per Mail / Post an  
die Geschäftsstelle  

schicken
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